
  

  48 Einsätze

  05 Brandeinsätze

  37 Technische Einsätze

  06 Brandsicherheitswachen

124 Ausbildungen

  93 Übungen

  31 Schulungen

407 Tätigkeiten

290 Instandhaltungsarbeiten

  15 Besprechungen, Versammlungen

  48 Verwaltungsarbeiten

  54 Feuerwehrjugend

12.910 Stunden Freizeit

www. feue rweh r -wa l l see .a t
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FEUERWEHR WALLSEE

Fuhrpark und FF Haus

Wohnmobilbrand

Brand landwirtschaftliches Gebäude

Ausbildung
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Zu einem Fahrzeugbrand wurde die FF 
Wallsee am 26. April 2015 zur Biogas- 
anlage alarmiert.
Aufgrund eines technischen Defektes 
nahm der Lenker eines Wohnmobils 
während der Fahrt Rauch aus dem 
Armaturenbrett wahr. 

Er reagierte richtig: er stellte das 
Fahrzeug auf einem Parkplatz ab und 
entfernte sofort die 2 Propangasflaschen 
v o m F a h r z e u g . A m E i n s a t z o r t 
a n g e k o m m e n w u r d e m i t t e l s  
Löschschaum der Brand rasch bewältigt 
werden und somit konnte Schlimmeres 
verhindert werden.

Am 19. März 2015 wurden wir zu einem 
technischen Einsatz gerufen. Ein Traktor 
und ein Auto kollidierten an der B1 nahe 
der Kreuzung Igelschwang, woraufhin der 
Traktor umstürzte. 

Aufgabe der Feuerwehr war es, die 
Bergung des Traktors durchzuführen und 
das ausgelaufene Öl auf der Straße zu 
beseitigen. 

Der Traktorfahrer wurde unbestimmten 
Grades verletzt und mit der Rettung 
abtransportiert.  

Am 16. Juli 2015 lautete die Alarmierung 
für die Freiwillige Feuerwehr Wallsee: 
t e c h n i s c h e r E i n s a t z m i t 
Fahrzeugbergung. 

An der Bundesstraße 1, Kreuzung 
Stauding, waren 2 entgegenkommende 
Autos miteinander kollidiert.  Alle 
Beteiligten hatten jedoch noch Glück im 
Unglück, da sie keine schwereren 
Verletzungen vom Unfall davon getragen 
haben.

Aufgabe der Feuerwehr war es die 
Fahrbahn frei zu machen und die Ölspur 
mittels Ölbindemittel zu beseitigen. 

Verkehrsunfall B1

Wohnmobilbrand B1

Fahrzeugbergung B1
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Am 17. Juli 2015 waren wir bei einem Brand eines 
landwirtschaftlichen Gebäudes in Mitterkirchen – 
Hörstorf, Oberösterreich, im Einsatz.

Als wir am Einsatzort eintrafen standen der 
Schweinestall und die Garage schon in Vollbrand 
- eine Rettung der 700 Schweine aus dem Stall 
war unmöglich, sie verendeten in den Flammen. 
Es wurde sofort mit den Löschmaßnahmen 
begonnen. 

Erschwerte Einsatzbedingungen herrschten, da 
kaum Löschwasser zur Verfügung stand und 
aufgrund der hohen Außentemperaturen. Das 
Übergreifen der Flammen auf das angrenzende 
Wohngebäude konnte jedoch durch rasches 
Handeln erfolgreich verhindert werden. Die 
Löscharbeiten dauerten bis an den nächsten Tag.

Insgesamt waren 9 Feuerwehren mit 180 
Feuerwehrleuten im Einsatz.

Brand Bauernhaus OÖ

Hinweis: Dies sind nur einzelne Auszüge von verschiedenen Einsätzen, Ausbildungen und  Bewerben. 
Mehr Informationen finden sie auf unserer Homepage www.feuerwehr-wallsee.at

18. August 2015 - In der Tischlerei Patzalt in 
Wallsee konnte durch rasches und effizientes 
handeln ein Großbrand verhindert werden. 
Nach dem Eintreffen am Einsatzort und der 
Ü b e r p r ü f u n g d e r L a g e w u r d e m i t 2 
Atemschutztrupps unverzüglich ein Innenangriff 
durchgeführt.

Zeitgleich wurden die Feuerwehren Sindelburg 
und Strengberg zur Verstärkung alarmiert. 
Insgesamt waren 4 Atemschutztrupps im 
Löscheinsatz.

Hätte der Brandherd Sauerstoff erhalten wäre 
eine Durchzündung des Feuers die Folge 
gewesen und die Tischlerei wäre dann in 
Vollbrand gestanden.
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W a s s e r d i e n s t

Am 26. September 2015 absolvierten 12 Feuerwehrkameraden der Freiwilligen Feuerwehr Walllsee erfolgreich die 
Ausbildungsprüfung A-Boot in Bronze bzw. Silber.

Inhalt der Prüfung war: anlegen, ablegen, Zille beikoppeln, Zielankern, Menschenrettung, ...
Ziel dieser Prüfung ist, dass die Kameraden den Umgang mit dem feuerwehreigenen A-Boot trainieren und die 
Kenntnisse festigen - um in Notsituationen richtig zu reagieren.
Wir gratulieren den Kameraden recht herzlich zur bestandenen Prüfung.

Am Samstag, 12. September 2015, fand der erste 
Bundeswasserwehrleistungsbewerb in Tulln, 
Feuerwehrschule, statt.
Auch 2 Zillenfahrer der Feuerwehr Wallsee waren 
bei diesem Bewerb dabei: Andreas Bruckner und 
Paul Wiesinger.

Um an diesem Bewerb teilnehmen zu können, 
m u s s t e m a n s i c h b e i d e n 
Landeswasserdienstleistungsbewerben 2014 und 
2015 im jeweiligen Bundesland qualifizieren. Für 
Andreas Bruckner und Paul Wiesinger hieß das, 
sie mussten eine der 12 besten Zillen im 
Bundesland NÖ sein.
Viel hartes Training und eiserner Wille waren 
notwendig, um sich für d iesen Bewerb 
qualifizieren zu können.

Insgesamt starteten an diesem Wochenende rund 
500 Feuerwehrkameraden aus ganz Österreich.

Bundeswasserwehrleistungsbewerb

Bronze mit Alterspunkten: Platz 13
Silber mit Alterspunkten: Platz 9

Die Kameraden/innen der Freiwilligen Feuerwehr Wallsee gratulieren zur hervorragenden Leistung.

Einige Kameraden/innen waren auch an diesem besonderen Tag direkt vor Ort mit dabei um Andreas Bruckner 
und Paul Wiesinger beim Zillenbewerb ordentlich anzufeuern.
Die nächste Chance an diesem Bewerb teilzunehmen ist, nach erfolgreicher Qualifikation, in 4 Jahren in 
Oberösterreich.

Ausbildungsprüfung A-Boot
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4 - J a h r e s - R ü c k b l i c k  
2012

2013

2014

2015

• Neuwahl Kommando
Leo Bruckner tritt nach 26 Jahren als Kommandant 
zurück
Das neugewählte Kommando stellt sich vor: 
Kommandant Markus Bruckner
Kommandantstellvertreter Paul Wiesinger

• Großbrand Sägewerk Strengberg
Ostermontag – 15 Feuerwehren standen mit über 200 
Einsatzkräften im Löscheinsatz

• Jahrhunderthochwasser
Juni – das größte Hochwasser verlangte 8 Tage 
Dauereinsatz
Menschenrettung: unter Einsatz des eigenen Lebens 
retteten 2 unserer Feuerwehrkameraden vier Personen 
auf der hochwasserführenden Donau bei Stefanshart

• Ankauf & Einweihung eines Kleinlöschfahrzeuges 
HLF1
Das in die Jahre gekommene Kleinlöschfahrzeug KLF 
wird nach 20 Jahren durch das neue HLF1 ersetzt

• Ankauf Stapler – ohne finanziellen Zuschuss seitens 
der Gemeinde
Der Ankauf des gebrauchten Staplers soll die Arbeit der 
Feuerwehr erleichtern: Einsatz Hochwasser, Lagerung

• Neueinteilung der Einsatzgebiete
Die veraltete Einteilung der Einsatzgebiete wurde zur 
Sicherheit der Bevölkerung geändert

• Brandeinsatz Sindelburgerstraße
10 Feuerwehren standen mit über 100 Feuerwehrleuten 
im Einsatz bei einem landwirtschaftlichen Gebäude

• Erfolgreiche Zillenfahrer
Andreas Bruckner und Paul Wiesinger qualifizierten sich 
für den 1. Bundeswasserwehrleistungsbewerb und 
absolvierten hier den 9. und 13. Platz. Sie zählen somit 
zu den besten Zillenfahrern Österreichs.

• Stromaggregat 63kVA, 3 Hochleistungstauchpumpen 
12.220 Liter / Minute
Das Aggregat wurde von einem Pflegeheim 
ausgeschieden und der FF Wallsee kostenlos übergeben. 
In mühevoller Kleinarbeit erfolgte der Aufbau.
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A u s b i l d u n g

Ausbildungen, Übungen und diverse Bewerbe nehmen sehr viel Freizeit in Anspruch. Eine ständige Schulung und 
Training sind aber sehr wichtig, um bestmöglichst ausgebildet zu sein und im Ernstfall richtig zu reagieren. Diese 
Ausbildung erfolgt innerhalb der Feuerwehr aber auch in der Landesfeuerwehrschule in Tulln.

Nachwuchs in der Feuerwehr ist sehr wichtig: Michael Grim, Manuel Kotrba, Marcel Gottsbacher, Josi Jauernig 
und Celine Huber wurden von der Jugendfeuerwehr zu den aktiven Feuerwehrmitgliedern überstellt und schlossen 
Anfang Mai die Grundausbildung positiv ab. 
Auch bei unseren Fahrzeugen legen wir immer darauf Wert, dass sie nach dem neuesten Stand ausgerüstet sind. 
Zu Ihrer Sicherheit!

Grundausbildung Branddienstübung Übung Lebenswelt

Florianimesse

Übung Kindergarten

Hochwasserschutzübung

Abschluss Grundausbildung

Übung Wohnwelt
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Feuerwehrjugend Wallsee

da ganze Papa ! Gesunde ErnährungSociety Lady Marianne

Spaß
Respek t
D i s z i p l i n
We t t kamp f
Geme inscha f t
Ve ran two r tung
H i l f sbe re i t scha f t

Kameradscha f t

Was gibt es wohl für eine sinnvollere Beschäftigung, als seine Freizeit mit Gleichaltrigen zu 
verbringen, Spaß zu haben, etwas zu lernen und noch dazu zur Nächstenhilfe und ständigen 
Bereitschaft ausgebildet zu werden? 
Nicht nur, dass die Jugendlichen bei uns in Sachen Gerätschaft, Allgemeinwissen über die 
Feuerwehr, Einsatztechniken, usw. ausgebildet werden, noch dazu lernen sie was es heißt in 
einer Gruppe zu arbeiten, was Vorbildwirkung bedeutet und wie man sich im Ernstfall vernünftig 
verhält. 
Nicht umsonst wird das Jugendalter als Fundament für die spätere Entwicklung gesehen. Hier 
sammeln sich die ersten Eindrücke und Grundbausteine für alle späteren Entscheidungen und 
Ausbildungen. Wer seinem Kind die Möglichkeit gibt, sich als Jungfeuerwehrmann/frau zu 
beweisen, wird sicher auch selbst davon profitieren und auf viele positive Erfahrungen und 
Eindrücke zurückblicken können. 

Dancing Stars1. Platz Jugendbewerb

Bewerb

Wissenstest 

Fasching

Praxis
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Liebe Gemeindebürger/innen, 
liebe Freunde der Feuerwehr!

In bewährter Weise möchten wir Ihnen mit 
unserem Jahresbericht Einblick geben, was 
sich 2015 bei der Freiwilligen Feuerwehr 
Wallsee ereignet hat.

Im Jahr 2015 hatten wir zum Glück vergleichsweise wenige 
Einsätze zu bewältigen. Das Jahr wurde daher sehr intensiv 
genutzt für die Ausbildung und Fortbildung der Kameraden/innen 
und für Renovierungsarbeiten in und um das Feuerwehrhaus, 
welches heuer 25 Jahre alt wurde.

Sehr stolz sein können wir auf unseren Fuhrpark – 
fahrzeugtechnisch sind für die nächsten Jahre keine 
Anschaffungen geplant. Mit dem Notstromaggregat, welches wir 
kostenlos von einem Pflegeheim erhalten haben, sind wir nun 
auch für großflächige Stromausfälle bestens gerüstet. Dieses 
wurde in mühevoller Kleinarbeit von Feuerwehrkameraden und 2 
Wallseern in vielen Arbeitsstunden umgebaut.

Im Jänner 2016 finden in ganz Niederösterreich Neuwahlen des 
Feuerwehrkommandos statt. Deshalb war es für mich an der Zeit, 
mir die Frage zu stellen: „Was war die letzten Jahre bei der 
Feuerwehr los und haben wir einen guten Job gemacht?“ 

Die 4 Jahre als Feuerwehrkommandant waren für mich, auch 
aufgrund meines jungen Alters, mit Sicherheit nicht immer eine 
leichte Zeit. Nur durch den Zusammenhalt der gesamten 
Mannschaft konnte vieles geschafft und bewältigt werden. Daher 
möchte ich mich an dieser Stelle für die gute Kameradschaft, den 
Zusammenhalt, die Unterstützung und auch die Freundschaft bei 
allen Feuerwehrkameraden/innen bedanken.

Ich werde mich im Jänner wieder gemeinsam mit meinem 
Stellvertreter Paul Wiesinger der Wahl stellen. Sofern wir bei der 
Wahl von unserer Mannschaft wieder gewählt werden, werden wir 
auch in den nächsten Jahren alles daran setzen den 
Sicherheitsstand für unsere Gemeindebevölkerung weiter zu 
erhalten.

Zum Schluss möchte ich mich bei Ihnen bedanken, für den 
Zusammenhalt in den letzten Jahren und ersuche Sie im Rahmen 
der Jahressammlung um Ihre finanzielle Unterstützung um die 
laufenden Kosten decken zu können. Herzlichen Dank!

In diesem Sinne halten wir zusammen im 

„Dienste einer guten Sache“.

Ihr Kommandant,

OBI Markus Bruckner

FROHE WEIHNACHTEN UND PROSIT NEUJAHR 
WÜNSCHT DIE FF WALLSEE

Kommandant

W i r  g r a t u l i e r e n

60iger -Wolfgang Schaub

 60iger - Karl Brandl

60iger- Altkommandant Leo Bruckner


